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09:00 Begrüßung Klaus Notz, Reutlingen
 Rolf Dubb, Reutlingen

Patientensicherheit
Vorsitz: Wolfgang Klein, Rolf Dubb

09:15 Sauerstofftherapie oder Sauerstoffgefahr?
 Prof. Dr. med. Reimer Riessen, Tübingen

09:45 Wärmemanagement Anästhesie 
 und Intensiv
 Tobias Becker, Murnau

10:15 Kaffeepause / 
 Besuch der Industrieausstellung

Strategien für die Zukunft
Vorsitz: Rolf Dubb, Achim Storm

11:00 Delir-Aktueller Stand
 Jacqueline McFarland, Erlangen

11:30 One Minute Wonder
 Lars Krüger, Bad Oeynhausen

12:00 Relevanz von basaler Stimulation
 Andreas Griebel, Stuttgart

Verleihung des Intensivpfl egepreises 2020/2021
 Notz/Kaltwasser

12:30 Mittagspause / 
 Besuch der Industrieausstellung

Soziale Kompetenz gelebt
Vorsitz: Klaus Notz, Tobias Becker

13:30 Simulationstraining für alle Mitarbeiter 
 einer Intensivstation
 Planung, Umsetzung, Inhalte und Effekte
 Dr. med. Marcus Rall, Reutlingen

14:00 Implementierung eines Intensiv-
 tagebuchs in den praktischen 
 Klinikalltag
 Lisa Renneis, Mannheim

14:30 Kaffeepause / 
 Besuch der Industrieausstellung

15:00 Hochkomplexe Pfl ege in technisierter 
 Umwelt
 Dr. Stefan Maul, Rheine

16:00 Schlussworte

„Intensivpfl ege & Anästhesie“

Freitag, 12. November 2021

www.akademie-reutlingen.de

Anmeldung
Bitte melden Sie sich über die Homepage der Akademie
https://www.akademie-reutlingen.de/bildungsangebot/
1-fachwissen-medizin-pfl ege.html an.

Kosten
1 Tag: 100 € (ermäßigt*:   80 €)
2 Tage: 180 € (ermäßigt*: 140 €)

Bei Online-Teilnahme reduzieren wir die Kosten um 20 €

*Ermäßigung erhalten die Mitarbeiter*innen de rkh-Kliniken, 
  der Kreiskliniken Reutlingen, DRK und MHD, Mitglieder der 
  DGF und der DIVI.

Diese Fortbildung ist für Mitarbeiter*innen der Kreiskliniken 
Reutlingen GmbH mit genehmigtem Fortbildungsantrag 
kostenfrei.



9:00	 Begrüßung 
	 Prof. Dr. med. Friedrich K. Pühringer, Reutlingen
	 Dr. Sabine Proksch, Reutlingen

Herausforderung Beatmungsmedizin
	 Vorsitz: Sabrina Pelz, Klaus Notz

9:30	 Tracheostoma do´s and dont´s
	 Dr. med. Andreas Nowak, Dresden

10:00	 Der schwierige Atemweg in der Anästhesie 
 	 Prof. Dr. med. Friedrich K. Pühringer, Reutlingen

10:30	 Sepsis: Update 2020 
	 Dr. med. Hendrik Rüddel, Jena

11:00	 Kaffeepause/ 
	 Besuch der Industrieausstellung

Herausforderung Intensivmedizin
	 Vorsitz: Sabine Pfeffer, Sabrina Pelz

11:30	 Bronchoskopie auf der Intensivstation
	 Dr. med. Benjamin Schempf, Reutlingen

12:00	 Ethikberatung im Intensivbereich 
	 Dr. med. Frank Andres, Reutlingen

12:30	 Mittagspause/  
	 Besuch der Industrieausstellung

Theorie trifft Praxis
	 Vorsitz: Achim Storm, Arnold Kaltwasser

13:30	 Sepsis oder SIRS?
	 PD Dr. med. Alexander Koch, Esslingen

14:00	 Der besondere Fall: Kindernarkosen
	 Michael Gulde, Reutlingen

14:30	 Advanced Nursing Practice –  
	 nationale Entwicklungen
	 Sabrina Pelz, Hamburg

15:00	 Kaffeepause/  
	 Besuch der Industrieausstellung

15:30	 Personalvorgaben in der Intensivpflege – 
	 Auswirkungen auf die Versorgung
	 Thomas van den Hooven, Münster

16:00	 Kollegiale Beratung –   
	 Zukunft der Patientensicherheit?
	 Andreas Kocks, Bonn

16:30	 Schlussworte

„Intensivpflege & 
� Anästhesie“

Donnerstag, 11. November 2021
Liebe Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren,

am 11. und 12. November 2021 finden zum 34. Mal die Reutlinger  
Fortbildungstage statt. Die Reutlinger Fortbildungstage haben 
sich in all den Jahren zu einer repräsentativen überregionalen 
Veranstaltung entwickelt, die mittlerweile die älteste Veranstal- 
tung ihrer Art in Deutschland ist. Was die Reutlinger Fortbildungs- 
tage auszeichnet, ist die Idee der breiten Interdisziplinarität, 
Interprofessionalität und das auf die Intensiv- und Notfallversor- 
gung abgestimmte Programm. Dies bedeutet, dass alle Berufs-
gruppen, die in der Akut- und Notfallmedizin zusammen um das  
Wohlergehen und die Gesundheit der ihnen anvertrauten Patienten  
bemüht sind, sich in der Gestaltung des Programms wiederfin-
den und dass die inhaltlichen Schwerpunkte vor allem Themen 
und Probleme aus der täglichen gemeinsamen Arbeit abbilden.

Die Reutlinger Fortbildungstage bieten neben dem Intensivpflege- 
kongress wieder eine eintägige Veranstaltung für die Notauf-
nahme und den Rettungsdienst. Die Veranstaltung ist sowohl 
von der Landesärztekammer als auch von der Registrierung für 
beruflich Pflegende mit Fortbildungspunkten bewertet. Auf-
grund des aktuellen Infektionsgeschehens in Deutschland ist 
nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich. Der Kongress wird 
aber parallel als Online-Veranstaltung angeboten. 

Erneut kann der Kongress auf eine außergewöhnlich breite 
Unterstützung aus Partnern bauen – mit der Deutschen Gesell-
schaft für Fachkrankenpflege e. V. (DGF), der Deutschen Inter-

disziplinären Vereinigung für Intensiv- und Notfallmedizin e. V.  
(DIVI) und dem Deutschen Roten Kreuz (DRK) sind wichtige 
Player der Fachkrankenpflege sowie der Intensiv- und Notfall-
medizin mit dabei.

Der Kongress gibt auch in diesem Jahr wieder wichtige Im-
pulse und aktuelle Informationen aus den einzelnen Fachge-
bieten. Maßgebliche berufspolitische und fachliche Themen 
werden in den einzelnen Sitzungen vorgestellt und diskutiert.

Die begleitende Industrieausstellung informiert Sie über 
aktuelle pflegerische, medizinische, notfallmedizinische und 
medizintechnische Entwicklungen. Gleichzeitig bietet der Kon-
gress für alle Berufsgruppen die Möglichkeit zum intensiven 
fachlichen und fachübergreifenden Austausch mit Kolleginnen 
und Kollegen.

Wir freuen uns, Sie bei den 34. Reutlinger Fortbildungstagen 
2021 in den Räumen der Akademie der Kreiskliniken Reutlingen  
(Daimlerstr. 23, 72793 Pfullingen) oder online zu begrüßen.

Wissenschaftliches Organisationskomitee:
Prof. Dr. med. F. Pühringer, A. Kaltwasser B.Sc., R. Dubb M.A.,  
K. Notz BBA, Dr. med. B. Schempf, Dr. med. K. Schmid,  
Dr. D. Häske MSc MBA

Wissenschaftlicher Beirat:
Dr. med. Z. Märkle, M. Zoll B.A., A. Hess, M. Götz


